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Einladung
zur Jahreshauptversammlung 
Am Mittwoch, den 7. Mai 2014, findet um 20:00 Uhr in der Vereinsgaststätte

Jahn-Stuben unsere Jahreshauptversammlung des Hauptvereins statt.

Alle Vereinsmitglieder sind herzlichst eingeladen!

Tagesordnung:

                         1. Begrüßung und Totenehrung

                         2. Verlesung des Vorjahresprotokolls 2013

                         3. Berichte:

                              a) Bericht vom 1. Vorstand

                              b) Bericht vom 1. Kassier

                              c) Bericht der Revisoren

                              d) Bericht der Abteilungen in Kurzfassung
                              (Kassenberichte)

                         4. Aussprache zu den Berichten

                         5. Entlastung des Vorstandes und Kassiers

                         6. Anträge

                         7. Verschiedenes

Anträge zur Hauptversammlung müssen 
bis 23. April 2014 bei dem 1. Vorstand:

Fritz Großhauser, Grillenberger Str. 8, 90513 Zirndorf,
eingereicht werden.

Fritz Großhauser
1. Vorstand, TSV 1861 Zirndorf a.V.
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Bitte vormerken:
Am Samstag, 26. und Sonntag, 27. Juli 2014 veranstaltet der TSV
1861 Zirndorf ein Zeltlager für vereinsangehörige Kinder (Jahrgänge
2007 bis 2002) auf dem Sportgelände an der Banderbacher Straße
unter dem Motto:

„Unser Verein hat viele Sportarten anzubieten! 
– Probier’s mal aus!“

Genaue Informationen mit Möglichkeit zur Anmeldung werden im Mai
durch die Jugendleiter/innen unserer Abteilungen verteilt.

Günter Neff Walter Huber
2. Vorstand 3. Vorstand

Aktuelles von Vorstand und Geschäftsstelle

Liebe Mitglieder, 

leider kommt es immer häufiger vor, dass Adressen- oder Kontoänderungen nicht
dem Hauptverein gemeldet werden.

Die Folge davon ist, dass die versandte Vereinszeitung nicht beim Mitglied ankommt
oder der Vereinsbeitrag wegen Kontolöschung unbezahlt zurückkommt und die Kasse
mit Rücklastschriftgebühren je Einzelfall in Höhe von € 3,- belastet wird.

Dazu kommen weitere Aufwendungen für Zahlungserinnerungen und Portogebühren,
die durchaus vermieden werden könnten.

Deshalb bitten wir Sie bei solchen Anlässen um Ihre Mitteilung.

Schüler, Studenten und Rentner zahlen einen verminderten Beitrag.

Mit Erreichung des 18. Lebensjahres wird die Beitragszahlung jedoch ab Geburts-
monat auf Vollbeitrag umgestellt wenn dem Verein nicht ein entsprechender Nachweis
vorliegt, dass der vorherige Status noch Bestand hat.

Dies kann geschehen in Form einer Schul- oder einer Immatrikulationsbescheinigung.
Für Rentner vor dem 65. Lebensjahr ist ebenfalls ein Nachweis erforderlich. (Kopie
des Rentnerausweises).

Wir bitten deshalb um die rechtzeitige, fristgemäße Anzeige einer Änderung an: 

Kassier Herbert Engelhardt
Schulstr. 14, 90513 Zirndorf

Tel. 0911/60 11 58   oder  e-mail: kassier@tsv-zirndorf.de 
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Liebe Mitglieder,

aus gegebener Veranlassung
möchte sich der Vorstand an
alle Mitglieder wenden:

Nach fünfeinhalb Jahren genau
zu ihrem 60. Geburtstag hat
unsere Vereinswirtin Inge
Schwarz uns zum 1. April 2014
verlassen. Wir sagen danke für
die gute Bewirtung und wün-
schen ihr auf diesem Wege
alles Gute. 

Zu unserem großen Bedauern
müssen wir feststellen, dass
die Vereinsgaststätte von unse-
ren Abteilungen und Mitgliedern
nicht in dem Maße frequentiert
wird, wie es sich in einem Ver-
ein unserer Größenordnung
gehört.

Die Gaststätte dient in erster
Linie unseren Sportlern und
Mitgliedern, auch um bei Sit-
zungen, Jahreshauptversamm-
lungen, Weihnachtsfeiern, oder
Regelabenden, deren Service
zu nutzen.

Wenn das aber nicht angenommen wird, dann stellt sich überhaupt die Frage, ob
wir diese Einrichtung noch aufrecht erhalten sollen.

Deshalb möchten wir dringend darum bitten, unsere Vereinsgaststätte wieder mehr
zu nutzen.

Unser neues Pächterpaar Carlos und Bianca Goncalves bietet folgendes:

Fränkische Küche, Kurzgerichte für den Sportler, in kürze auch Pizza!

Dienstag: Mittagsstammtisch mit wöchentlich wechselnden Gerichten nach Wunsch.

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: ab 11.00 Uhr
Samstag:  ab 09.30 Uhr, 
Sonntag: Ruhetag

Der Vorstand würde sich freuen, wenn wir wieder Leben in unsere Vereinsgaststätte
bringen könnten.

6

„Jahnstuben“ unter neuer Leitung

Das neue Pächterpaar und der 2. Vorstand Günter
Neff beim Überreichen eines  Blumengeschenkes zur
Eröffnung.
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Der „Basar rund ums Kind“ vom Familienzentum Zirndorf fand bei uns in der kleinen
Jahnturnhalle am Samstag, dem 12. April von 14 bis 17 Uhr statt. Einen schöneren Rah-
men für diese Veranstaltung hätte man wirklich nicht finden können, da waren sich alle
einig. In der Halle konnten weit über 40 Verkaufstische angeboten werden, die mit recht
anspruchsvollen Artikeln zum Kauf einluden.

Durch das großartige Wetter konnten auch die Auslagen im Freien auf dem kleinen Sport-
platz hinter der Halle optimal genutzt werden.

Im Foyer zur Halle wurden im eingerichteten Bistro köstliche Kuchen zum Kaffee oder
belegte Brötchen, Laugenbrezen und Getränke angeboten. Drei Stunden nahm der
Besucherstrom kein Ende und im weiten Umkreis um die Halle gab es keinen freien
Parkplatz mehr.

Ein großer Dank an die Organisatoren, vor allem auch den Eltern die für Auf- und Abbau
sorgten und mir und meiner Hausmeisterin die größte Arbeit abnahmen.

Günter Neff, 2. Vorstand 
im Namen des TSV 1861 Zirndorf 

Toller Kinderbasar
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Erste Mannschaft holt sich Meisterschaft in der Bezirksoberliga! 

Die „Zweite“ sichert den Klassenerhalt

Die „Dritte“ macht Aufstieg in die Bezirksliga perfekt 

Die „Vierte“ steigt in die Bezirksklasse A auf!

Ein für alle Mannschaften der Badmintonabteilung sportlich erfolgreiches und
damit erfreuliches Wochenende beschließt die Saison 2013/2014.

Nach den Siegen gegen den ESV Flügelrad 3 und den TSV Stein 1 am 11. bzw. 12.
Spieltag sind die Chancen für den möglichen Aufstieg der „Ersten“ in die Bayernliga
erheblich gestiegen. Während beim 7:1-Erfolg gegen die Nürnberger alles „nach Plan“
gelaufen ist und sogar die Ersatzdame Christine Domjanic in zwei Sätzen ihr Dameneinzel
gewinnen konnte, mussten sich die Bibertstädter gegen die Faberstädter erheblich mehr
„strecken“. Beim 6:2-Sieg fiel in drei Partien jeweils erst im dritten Satz die Entscheidung.
Hierbei hatte nur Max Dorner im 2. Herreneinzel das bessere Ende für sich, während
sowohl Martin Rövenstrunck im 1. Herreneinzel, als auch Thomas Doll im 3. Herreneinzel
– trotz gewonnenem ersten Satz – den Kürzeren zogen. Diese beiden Niederlagen fielen
aber aufgrund des bereits vorher gesicherten Gesamtsieges nicht mehr ins Gewicht.

Für die BOL-Mannschaft um Kapitän Martin Rövenstrunck galt es nun, die Tabellenführung
und damit die Teilnahmeberechtigung zur Aufstiegsrunde zur Bayernliga Nord nicht mehr
zu verspielen.

Gegen die erste und zweite Mannschaft des TSV 1846 Nürnberg durften sich die Bibert-
städter also keinen Schnitzer erlauben. Entsprechend motiviert legten die Zirndorfer am
5. April bei der 1. Mannschaft der Nürnberger los und gewannen alle drei Doppelpaa-
rungen. Mit dem beruhigenden Vorsprung im Rücken ließ sich das Team nicht mehr die
Butter vom Brot nehmen. Nachdem auch noch das Mixed in der Besetzung Steffi Müller
und Bernhard Hutter gewonnen hatte, schaute es nach dem 4:0-Zwischenstand eher
nach einer leichten Aufgabe aus. Nachdem anschließend jedoch sowohl Rövenstrunck
und Dorner ihre Einzel überraschend deutlich verloren hatten – und auch Pia Rehlinger
in den Entscheidungssatz musste – drohte das Match noch einmal eng zu werden. Reh-
linger setzte sich aber letztendlich nervenstark mit 21:16 im 3. Satz gegen ihre Angst-
gegnerin Alina Hoffmann durch und sicherte den wichtigen fünften Punkt. Das absch-
ließende 3. Herreneinzel holte Thomas Doll für die Zirndorfer zum 6:2 Endstand.

Im letzten Spiel der Saison tags darauf und damit leider auch dem Abschiedsspiel von
Steffi Müller als Aktive aus den  Reihen der Badminton-Cracks wollten die Zirndorfer
den mitgereisten Fans noch einmal schöne und erfolgreiche Spiele bieten. Gegen die
„Zweite“ der 1846er aus Nürnberg wiederholte sich der Spielverlauf des Vortages. Aller-
dings ließen diesmal auch Martin Rövenstrunck und Max Dorner in ihren Herreneinzeln

Badminton
Stefan Maschauer

Jakob-Wassermann-Str. 16 · 90513 Zirndorf
Tel. 0911 / 60 99 712

e-mail: badminton@tsv-zirndorf.de
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nichts anbrennen. So stand es am Ende
des Spiels 8:0 für die Bibertstädter. Zum
Saisonabschluss hat die Mannschaft noch
einmal eindrucksvoll gezeigt, warum sie
ungeschlagen mit insgesamt 27:1 Punk-
ten Oberligameister geworden ist.

Durch die beiden Siege in den letzten Sai-
sonspielen machten die Zirndorfer die
Meisterschaft in der Bezirksoberliga per-
fekt. Nun steht in der „Verlängerung“ der
Spielzeit Mitte Mai die Aufstiegsrunde zur
Bayernliga auf dem Programm.

An dieser Stelle noch einmal ein herzli-
ches Dankeschön an Steffi, die maßgeb-
lichen an den sportlichen Erfolgen dieser
Saison beteiligt war! Da sie dem Verein
aber nach wie vor verbunden bleibt, ist es
ja auch kein Abschied für immer! Bleib´
uns treu!

Bernhard Hutter

Für unsere Zweite war das letzte Wochenende das wohl entscheidendste der Saison:
mindestens ein Unentschieden musste – nachdem die vorherigen beiden Spiele verloren
wurden –in den letzten beiden Partien her, um aus eigener Kraft sicher nicht abzusteigen.
Noch dazu, wo mit Röttenbach und SGS Erlangen II bekannt starke Gegner aus der
oberen Tabellenhälfte gastierten. 

Am Samstag mussten daher gegen die Stammbesetzung von TSV 1927 Röttenbach 1
alle Kräfte und das ganze spielerische Können mobilisiert werden. Wie prognostiziert,
hatten es Stefan und Jens in ihrem ersten Herrendoppel sehr schwer und mussten sich
deutlich den ehemaligen Regionalligaspielern der Gäste mit jeweils 10:21 geschlagen
geben. In der parallel ausgetragenen Begegnung ließen jedoch Manu und Andi nichts
anbrennen und holten sich das zweite Herrendoppel souverän mit 21:4 und 21:13. Nicht
ganz so eindeutig, dafür aber äußerst spannend, ging es bei den Mädels zu. Andrea

Die Oberligameister (v. li. n. re.): Steffi Müller,
Bernhard Hutter, Pia Rehlinger, Thomas Doll,
Martin Rövenstrunck, Max Dorner

Rothenburger Str. 31 · Oberasbach · Tel. 0911 / 69 80 40

SPORT
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und Ulli mussten drei lange Sätze warten, bis die Bie(be)rstädter auch diesen Punkt
holen konnten. Und damit nicht genug: die Mädels blieben in ihren Partien auf der Sie-
gerstraße; Ulli im Dameneinzel sowie Andrea mit Manu im Mixed. Dieses Glanzstück
sollte Stefan und Jens in deren Einzelpartien nicht gelingen; beide verloren trotz starkem
Einsatz. Und doch konnte unsere Zweite an diesem Tag den so bedeutsamen Sieg ein-
fahren. Unser Rookey Andi zeigte im 3. Männereinzel seine ganze Klasse. Scheinbar
vom Siegesbier motiviert, konnte er gegen einen äußerst erfahrenen Gegner im dritten
Satz die entscheidenden Punkte machen und letztlich das 5:3 für seine Mannschaft
erkämpfen. Somit war bereits am Samstag das wesentliche Ziel des Klassenerhalts
erreicht.

Daher kann man auch den Endstand von 2:6 tags darauf gegen den Tabellenzweiten
des SGS Erlangen II in eigener Halle verschmerzen. Die Herreneinzel eins und zwei,
die in vorherigen Spielen die eine oder andere schmerzliche Niederlage erleiden mussten,
krönten das Saisonfinale jeweils mit einem Zweisatzsieg. Die anderen Partien mussten
den Gästen zum Teil äußerst knapp überlassen werden. Am Ende war und ist nur wichtig,
dass der Klassenerhalt nach einigen Auf und Ab der letzten Monate geschafft und der
Spaß am Spiel nicht zu kurz gekommen ist. Somit war die Saison für die Mannschaft
am Ende unterm Strich nicht nur lehr-, sondern auch erfolgreich. Und jetzt darf erst mal
durchgeatmet werden, bevor für die Zweite der Ball ab Herbst erneut in Bezirksliga
fliegen wird.

Carina Bodes 

TSV Zirndorf 3: Vorsprung schmilzt – Aufstieg im Blick

Der Abstand zum Zweitplatzierten wird geringer – trotzdem haben die Zirndorfer den
Aufstieg immer noch vor Augen. Ein unerwarteter Punktverlust macht das Aufstiegsrennen
nochmals spannend.

TSC Neuendettelsau  - TSV 1861 Zirndorf III  3:5 (8:12 Sätze)

Gewohnt souverän zeigten sich die Zirndorfer in den Auftaktdoppeln im vorverlegten
Auswärtsspiel. In den beiden Herrendoppeln von Matthias Ganzleben/Aron Mohr (21:15,
21:19) und Jörg Sprengart/Markus Burkhardt (21:10, 21:13) hatten die Zirndorfer ihre
Gegner jederzeit unter Kontrolle. Besonders im 1. HD konnten die Zuschauer einige
hochklassige Ballwechsel mitverfolgen. Auch das Damendoppel Julia Cieplik/Christine
Domjanic zeigte, dass ihr Zusammenspiel immer besser klappt. Auch sie konnten den
Punkt mit 17:21, 21:19, 22:20 aus Neuendettelsau entführen. So wurde bereits in den
Doppeln der Grundstein zu den nächsten zwei Punkten für den Aufstieg gelegt.

Besonders spannend ging es im anschließenden 1. Herreneinzel zu. Aron Mohr dominierte
den ersten Satz mit 21:12. Nachdem sein Gegner im 2. Satz sein Spiel umstellte, ging
dieser Satz denkbar knapp mit 23:21 an das Heimteam. Im dritten Satz setzte sich der
Neuendettelsauer Meyer mit seinem kraftvollen Smash-Spiel ebenfalls mit 23:21 gegen
den Zirndorfer durch. Als auch noch Jörg Sprengart gegen den extrem laufstarken Günter
Zeller kein rechtes Rezept fand und sein Spiel mit 19:21 und 16:21 abgeben musste,
konnten die Neuendettelsauer zum 2:3-Zwischenstand verkürzen. 

Keine Probleme hatte Christine Domjanic in ihrem Dameneinzel, das sie souverän mit
21:14 und 23:21 gewann. Bevor im abschließenden Mixed Julia Cieplik/Markus Burkhardt
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unglücklich mit 18:21, 21:15 und 23:25 verloren – dabei erwischte der Mixed-Herr der
Zirndorfer einen rabenschwarzen Tag – sicherte Matthias Ganzleben in seinem Einzel
den Zirndorfern den Sieg. Nach verlorenem ersten Satz (17:21) kämpfte er sich in das
Spiel zurück und konnte letztendlich klar und deutlich die weiteren Sätze mit 21:13 und
21:14 gewinnen.

TSV 1861 Zirndorf III  - TSV 2000 Rothenburg II 4:4 (9:8 Sätze)

Am Samstag mussten die Zirndorfer mit drei Ersatzspielern antreten. Die starken Ersatz-
leute Patrick Horstmann, Edelreservist Walter Friedl und Uli Dorner konnten jedoch nicht
den Punktverlust verhindern.

Während das 2. HD Patrick Horstmann/ Walter Friedl beim 21:9 21:6 kein Mitleid mit
ihren Gegnern zeigten, musste die zum ersten Mal im 1. HD spielende Paarung Jörg
Sprengart/Markus Burkhardt ihre erste Saisonniederlage hinnehmen. Dabei wäre beim
25:27, 21:23 mehr drin gewesen, wären in den entscheidenden Momenten in beiden
Sätzen den Zirndorfern nicht leichte Fehler unterlaufen. Ebenfalls unglücklich und extrem
knapp verlor das erstmals zusammenspielende Damendoppel Julia Cieplik/Uli Dorner
mit 22:24, 19:21. 

In den Herreneinzeln mussten damit Jörg Sprengart an Position 1 und Markus Burkhardt
im 2. HE weiter am Ausbau der Zirndorfer Führung basteln. Während dies Markus Burk-
hardt zur eigenen Überraschung mit 21:12, 21:14 gelang, verlor Jörg Sprengart nach
gutem Spiel im ersten Satz den Faden und musste sich mit 21:17, 9:21 und 13:21 gegen
den starken ersten Herren der Gäste zum 2:3 Zwischenstand geschlagen geben. Dann
jedoch schlug die Stunde der Ersatzspieler: mit 21:6 und 21:6 fegte Patrick Horstmann
förmlich seinen Gegner vom Platz. Ebenso souverän ließ auch Uli Dorner ihrer Gegnerin

Unter neuer Leitung!

JAHNSTUBENJAHNSTUBEN
Jahnstraße 2, 90513 Zirndorf, Tel. 0911-60 37 11

Pächterin: Bianca u. Carlos Goncalves

Fränkische Küche, Kurzgerichte für den Sportler, 
in Kürze auch Pizza!

Dienstag: Mittagsstammtisch mit wöchentlich 
wechselnden Gerichten nach Wunsch

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. ab 11.00 Uhr Samstag ab 9.30 Uhr 

Sonntag Ruhetag
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mit zweimal 21:13 nicht den Hauch einer Chance. Somit entschied das abschließende
Mixed über Sieg oder Unentschieden für den Tabellenführer. Leider konnten Julia Cieplik
/Walter Friedl den letzten Punkt nicht „nach Hause“ bringen und mussten sich ebenfalls
nach Verlängerung im 2. Satz mit 19:21 und 23:25 zum 4:4 Endstand geschlagen geben.

Trotz des Unentschiedens haben die Zirndorfer den Aufstieg noch in der eigenen Hand.
Mit noch einem Punkt Vorsprung gehen sie ins letzte Heimspielwochenende.

Aufstieg: Zirndorfer Dritte ist durch – Bezirksliga kann kommen!

Mit zwei souveränen Heimsiegen besiegelte die dritte Mannschaft des TSV Zirndorf den
Abschied aus der Bezirksklasse A und komplettierte damit das „Meisterschaftswochen-
ende“ der Badmintonabteilung, zusammen mit der „Vierten“ (Bezirksklasse B) und „Ersten“
(Bezirksoberliga)!

TSV 1861 Zirndorf III – TSG 08 Roth 6:2 (13:4 Sätze)

Auf Zeichen „Sieg“ stand von Anfang an das vorletzte Heimspiel der „Dritten“. Bereits
vor dem Spielbeginn führte das Heimteam mit 2:0, da sich leider am Vorabend der 3.
Herr der Gäste verletzte und somit nicht antreten konnte. Auf 3:0 stellten Matthias Ganz-
leben/Aron Mohr im 1. HD. Dabei dominierten sie beim 21:7 21:9 ihre Gegner nach Belie-
ben. Im Damendoppel kamen die Zirndorfer Damen beim 6:21 und 19:21 im ersten Satz
überhaupt nicht ins Spiel. Leider reichte
die Aufholjagd von Julia Cieplik/Christine
Domjanic im 2. Satz nicht mehr aus, um
den Punkt zu Hause zu behalten. 

Spannend machte es im 1. Herreneinzel
Aron Mohr. Spielerisch hoch überlegen,
ließ er immer wieder Punkte liegen. In den
entscheidenden Situationen zeigte er
jedoch Nervenstärke und Spielübersicht
und gewann mit 21:19 und 24:22. Eine
Klasse für sich war erneut Matthias Ganz-
leben. Mit gewohnter Übersicht und tech-
nischer Finesse ließ er seinem Rother
Gegenüber beim 21:10 und 21:7 nicht den
Hauch einer Chance. Ein spielerisch und
läuferisch packendes Duell entwickelte

WIDMANN
Elektro-Unternehmen

Widmann GmbH
Hallstraße 4               Tel. 0911 / 60 63 06       info@widmann.de
90513 Zirndorf          Fax 0911 / 60 22 35       www.widmann.de

Die erfolgreiche dritte Mannschaft: Christine
Domjanic, Jörg Sprengart, Markus Burkhardt,
Julia Cieplik, Aron Mohr, Matthias Ganzleben
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sich im Dameneinzel. Dabei setzte sich Christine Domjanic nach anfänglichen Schwie-
rigkeiten mit  21:16 und 21:17 gegen Astrid Meyer durch und holte damit den 6. Punkt
für die Zirndorfer. Stark verbessert im Zusammenspiel zeigte sich das Mixed Julia Cie-
plik/Markus Burkhardt. Nach gewonnenem 1. Satz – hier rettete Julia Cieplik durch vier
nahezu perfekte Aufschläge beim Stand von 16:19 die Zirndorfer in die Verlängerung,
die dann mit 23:21 an das Heimduo ging. Leider schlichen sich in den folgenden Sätzen
Fehler ins Zirndorfer Spiel ein, so dass diese mit zweimal jeweils14:21 an die Rother
gingen. Trotzdem stand letztendlich ein 6:2 Heimsieg für die Zirndorfer fest.

TSV 1861 Zirndorf III  - DJK Schwabach II 7:1 (14:4 Sätze)

Zum alles entscheidenden letzten Saisonspiel begrüßten die Zirndorfer die DJK Schwa-
bach in der Jahnturnhalle. Dabei ging es auch für die Schwabacher um alles, da ihr
Abstand auf den Abstiegsplatz auf einen Punkt zusammengeschmolzen war.

Kurz und schmerzlos gestaltete das 2. Herrendoppel Jörg Sprengart/Markus Burkhardt
den Saisonabschluss. Dabei bestach vor allem Jörg Sprengart durch faszinierend präzises
Drop-Spiel auf und knapp hinter die Netzkante und brachte die Schwabacher beim 21:12
21:8 das ein ums andere Mal an den Rand der Verzweiflung. Nicht weniger souverän
gewannen Matthias Ganzleben/Aron Mohr mit 21:16 21:18 zum inzwischen gewohnten
2:0 nach den Herrendoppeln. Mehr mit sich selbst als mit den Gegnerinnen schien Chri-
stine Domjanic  –  so der Eindruck nach dem Spiel – im Damendoppel gekämpft zu
haben. Dabei unterlagen die Zirndorferinnen Julia Cieplik/Christine Domjanic trotz einiger
hochklassiger Spielzüge nur knapp mit 16:21 und 17:21.

Das sollte jedoch die einzige Niederlage für die Zirndorfer sein. So spielte Christine Dom-
janic im anschließenden Dameneinzel gewohnt stark und spielte beim 21:16 und 21:14
ihre Gegnerin ein ums andere Mal gekonnt aus. Den 4. Punkt holte Matthias Ganzleben,
der beim 21:18 und 21:11 vor allem im ersten Satz hart kämpfen musste. Dabei hielt der
Schwabacher lange und gut mit. Mit toller spielerischer Leistung mit viel Übersicht kämpfte
sich Aron Mohr nach verlorenem ersten Satz ins Spiel zurück und gewann mit 14:21,
21:18 und 21:14. Ein taktisch gut geführtes Spiel in Kombination mit gewohnt starker
läuferischer Leistung sowie der konservierten Drop-Präzision vom Doppel ließ Jörg
Sprengart seinem Gegner nicht den Hauch einer Chance. Mit 21:14, 21:14 holte er den
vorletzten Punkt der Saison. 

Peter König
Sanitär- und Heizungstechnik
Siedlerstraße 26 · 90513 Zirndorf
Telefon (09 11) 60 19 95
Telefax (09 11) 60 68 68

Sanitär, Bäder,
Heizung, Solartechnik,
Beratung, Planung,
Ausführung und Kundendienst
Störungsnotdienst
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Für einen erfolgreichen Saisonausklang mit Lust auf mehr gemeinsame Mixed gaben
Julia Cieplik/Markus Burkhardt den Startschuss für die Aufstiegsfeier. Nach verlorenem
ersten Satz (15:21) kämpften sich die Zirndorfer ins Spiel zurück. Dabei zeigte Julia
Cieplik am Netz ein ums andere Mal  tolle Reaktionen und ein glückliches Händchen für
den richtigen Schlag. Auch Markus Burkhardt gelang es, die mit zunehmender Spieldauer
steigende Fehlerquote der Gegner auszunutzen und selbst zu sicherem Spiel zu finden.
Somit wurden die Sätze 2 und 3 mit 21:16, 21:16 in Zirndorf behalten.

Somit schloss die 3. Mannschaft des TSV Zirndorf die Saison mit nur einer Niederlage
und 2 Unentschieden als Meister der Bezirksklasse A3 ab. Dabei ein recht herzliches
Dankeschön an alle eingesetzten Ersatzspieler und „Edelreservisten“, ohne die sich
dieser Erfolg durchaus schwieriger gestaltet hätte. Zudem Glückwünsche an die 4. Mann-
schaft, die schon einen Tag früher den Aufstieg in die Bezirksklasse A geschafft haben.
Zudem drücken wir der „Ersten“ bei den Aufstiegsspielen in die Bayernliga alle zur Ver-
fügung stehenden Daumen.

Markus Burkhardt

22.03.14:  TSV Zirndorf 4 – TSV Stein 1875 4 (6:2)

Am vorletzten Spielwochenende starteten die Zirndorfer gegen den „TSV Stein 1875 4“.
Souverän gewannen die beiden Zirndorfer Herrendoppel Fischer/Weyermann und Bay-
erlein/Krummrei die ersten Spiele. Das Damendoppel Beck/Gieße musste sich hingegen
knapp den Steiner Damen geschlagen geben. Die darauffolgenden Herreneinzel konnten
durch Christian Weyermann, Mario Fischer und Matthias Bayerlein alle gewonnen werden.
Interessant gestaltete sich wieder das Dameneinzel mit Verena Gieße, die in ihrem
zweiten Ligaspiel eine noch bessere Performance als im letzten Spiel lieferte, jedoch
trotzdem knapp das Spiel verlor. Das Mixed mit Eva Beck und Steffen Krummrei ent-
wickelte sich im Laufe des Spiels zu einer starken Paarung, so dass diese auch dieses
Match gewinnen konnten. Dadurch endete das dritte Spiel der Rückrunde 6:2 für den
TSV Zirndorf 4.

23.03.14:  TSV Zirndorf 4 – SC Wernsbach-Weihenzell 2 (6:2)

Das zweite Spiel des Wochenendes musste der TSV Zirndorf 4 gegen den „SC Werns-
bach-Weihenzell 2“ bestreiten. Der Spielverlauf gestaltete sich nahezu identisch zum
vorherigen Spieltag. Hierbei ist noch hervorzuheben, dass die punktuellen Ergebnisse
deutlich besser für den TSV Zirndorf ausfielen. Das Spiel endete somit ebenso mit einem
wichtigen Sieg (6:2) für den TSV Zirndorf 4. Es zeigte sich, dass sich das viele Training
der letzten Monate bezahlt gemacht hatte und die Mannschaft deutlich an Spielkraft und
Erfahrung dazugewonnen hatte. Im letzten Spiel am 05.04.14 müssen die Zirndorfer
nun gegen den Zweitplatzierten der Tabelle „BC Nürnberg 1956 3“ antreten, um den Auf-
stieg für diese Saison klar zu machen!

Nürnberger Straße 3
Zirndorf

Tel. 0911 / 60 41 19

FASSUNGEN
GLÄSER
SONNEN-
BRILLEN
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05.04.14:  TSV Zirndorf 4 – BC Nürnberg 3 (4:4)

Im letzten Spiel dieser Saison sollte es noch einmal spannend werden. Der TSV Zirndorf
4 spielte nämlich gegen den Zweitplatzierten „BC Nürnberg 3“ um den Aufstieg in die
Bezirksklasse A. Es fehlten lediglich 2 Siegpunkte (selbst bei einer Niederlage), jedoch
spielten die Zirndorfer auf Sieg und waren motivierter denn je. Die beiden Herrendoppel
starteten mit Christian Weyermann / Mario Fischer und Matthias Bayerlein / Steffen
Krummrei und konnten schon zu Beginn die beiden wichtigen Punkte für sich gewinnen.
Leider waren die gegnerischen Damen vom BC Nürnberg den Zirndorferinnen deutlich
überlegen und somit mussten sich Eva Beck und Verena Giesen im Damendoppel
geschlagen geben. Die darauffolgenden
Herreneinzel wiederrum konnten Christian
Weyermann und Mario Fischer vom TSV
Zirndorf souverän für sich gewinnen. Trotz
starker Leistung konnten die Zirndorfer
die restlichen Spiele nicht gewinnen, wes-
halb das Spiel mit einem Unentschieden
(4:4) endete. Somit war der TSV Zirndorf
4 Meister der Saison 13/14 und darf nun
wohlverdient in die Bezirksklasse A auf-
steigen! Auf diesem Wege geht noch ein
großes Danke schön an alle Spieler der
„4ten“ und auch an die Aushilfsspieler. 

Auf geht´s in die Bezirksklasse A!

Mario Fischer

Die erfolgreiche 4. Mannschaft: 
Meister in der Bezirksklasse B3
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Herz-Sport-Gruppe feiert 1. Geburtstag

Am ersten Donnerstag im April war es soweit -
unsere Herz-Sport-Gruppe besteht nun seit
einem Jahr.

Zur Feier des Tages habe ich eine CD aufgelegt
und vor der Übungsstunde die große TSV-Halle
lautstark mit Walzermelodien erfüllt. Meine „Herz-
geschwister“ kamen nach und nach mit einem
Lächeln auf den Lippen und strahlenden Gesich-
tern zur Übungsstunde in die Halle. Diese Stimmung haben meine beiden Übungsleite-

rinnen sofort genutzt und alle haben
Walzer getanzt.

Es ist herrlich mitzuerleben, wie sich
die Menschen zum Sport einfinden,
gemeinsam aktiv sind und dabei ihr
Wohlbefinden steigern.

Bei unserem Start 2013 im April war
es noch eine kleine Gruppe von
gerade 18 Personen. Rasch änderte

sich diese Situation, im Juni wurde bereits
eine zweite Übungsleiterin dazu gewonnen.
Nun konnten eine starke und eine weniger
starke Gruppe gebildet werden. Dies gab
unserem betreuenden Arzt die Möglicht, je
nach Belastung die einzelne Person in die
entsprechende Gruppe einzuteilen.

Jetzt nach einem Jahr sind unsere Herz-
Sport-Aktiven auf 50 Teilnehmer ange-
wachsen. Dieser Umstand machte es lei-
der notwendig, dass bereits eine Warteliste
geführt werden muss. Aber die Türe zu
unserer Herz-Sport-Gruppe ist offen, wir bemühen uns stets möglichst zügig Wartende
zu integrieren.

Herzlichen Dank unseren Übungsleiterinnen Heide und Ingrid, sowie unserem Doc
Uli für die Bereitschaft und den Einsatz jeden Donnerstag. Es bereitet uns allen
große Freude, bitte macht weiter so.

Helmut Pflaum  

Herz-Sport-Gruppe

Helmut Pflaum
Weimarer Str. 16 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 60 33 99
e-mail: h-pflaum@t-online.de
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Hallen-Kreismeisterschaften in Fürth

Nach 2011 fanden dieses Jahr erstmals wieder Hallen-Kreismeisterschaften statt. Die
diesjährigen Meisterschaften wurden aber vom LAC Quelle Fürth – nicht wie vorher
durch den Kreis - in ihrer Leichtathletikhalle ausgerichtet. 

Am Vormittag standen die Jüngsten (U12) im Blickpunkt der Zuschauer, gefolgt von den
Altersklassen U14 und U16 am Nachmittag. Neben den üblichen Disziplinen fand am
Vormittag eine Abenteuer-Staffel statt. An den Start gingen zwar nur Athleten vom LAC
Quelle Fürth, aber es herrschte dennoch eine schöne und aufgeladene Atmosphäre. In
gemischten Mannschaften mussten die Teams einen 80m-Geschicklichtsparcour absol-
vieren.

Für den TSV Zirndorf ging am Vormittag Tabea Suela Ujkanov (W10) an den Start. In
ihrer ersten Disziplin musste sie sich den Startblock einstellen und die 50 m Sprintstrecke
absolvieren – die Stoppuhr blieb bei 8,53 sec stehen (Platz 4).

Danach ging es für sie zum Weitsprung, hier steigerte sich phänomenal und profitierte
davon, dass sie aus ihrer Trainingsgruppe die einzige Athletin war, welche an den Start
ging und somit durch Marcus ein personal coaching erhielt. Zwischen ihrem ersten 
Versuch und dem besten Versuch lagen stolze 52 cm! Mit ihrer Sprungserie 3,04 m, 
3,40 m, 3,45 m, 3,55 m, 3,56 m und 3,49 m musste sich Tabea nur der Athletin aus
Ochenbruck um 4 cm geschlagen geben.

Zum Abschluss stand die Mittelstrecke, der 800 m-Lauf auf dem Zeitplan. Hier erlief sie
sich in 3:33,38 Minuten den 3. Podestplatz.

Zu späterer Stunde durften dann die Älteren ins Wettkampfgeschehen eingreifen. Den
Anfang hat Yara Prusko (W12) beim Weitsprung gemacht. Ihr erster Versuch war auch
der Beste, mit 3,67 m sprang sie sich auf Platz 5 der Ergebnisliste.

Für Miriam Backer und Annina Adams (beide W14) ging es anfangs zum Sprint über
die Hallendistanz (60 m). Miriam sprintete in 8,57 sec auf den 3. Platz und musste nur
Emily Haupt und Sarah Schwab vom LAC Quelle Fürth den Vortritt lassen. Annina kam
mit 9,19 sec auf Platz 7.

Die Abrundung des Wettkampfes war bei allen ebenfalls der 800m-Lauf. Yara ordnete
sich in der Mitte des Feldes ein und sicherte sich mit 2:59,30 Minuten den 4. Platz und
scheiterte knapp am Podest. Miriam und Annina liefen in 2:45,69 Minuten und 2:49,53
Minuten auf die Plätze 3 und 4.

Dies war der Ausklang der Hallensaison und der Startschuss für die Freiluftsaison mit
hoffentlich tollen Leistungen.

Marcus Grun

Leichtathletik

Walter Huber
Falkenstraße 21 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 69 45 72
e.mail: leichtathletik@tsv-zirndorf.de
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Hallensportfest in Roth

Beim alljährlichen Hallensportfest des TV 21 Büchenbach, war der TSV Zirndorf mit 
6 jungen Athleten vertreten. Die grandiose Stimmung beim Sportfest für die Sportler im
Alter von 6 bis 13 Jahren in der Rother Schulturnhalle war nicht zu überhören, als die
Betreuer und Eltern, vor allem bei den Rundenläufen und den Staffel-Läufen, ihre Schütz-
linge lautstark anfeuerten.

Die Kinder mussten 2x30 m sowie 4 Runden als Ausdauerstrecke in der Dreifachturnhalle
absolvieren. Die beiden Einzelergebnisse der 30 m wurden zu einer Gesamtzeit addiert.
Gleich zwei Neulinge gab es beim Hallensportfest - für Julian Lauer (M8) und Leonora
Broll (W9) war es der erste Wettkampf.

Bei den Staffelläufen musste jede Staffel 4x1 Runde absolvieren. In der Besetzung West-
phal, Johanna - Stuhlmüller, Judith - Broll, Leonora - Haußmann, Josina erliefen sich
die Mädchen den 6. Platz (1:32,1 min).

Marcus Grun

JÖRG RAPPSILBER
Maurermeis te rbe t r i eb

Wir machen fast alles,
einfach anrufen!

Fabrikstr. 15
90579 Langenzenn

Telefon  09101 - 88 01
Mobil    0175 - 4 10 52 66
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Kräftigung, Dehnung, Mobilisation für einen gesunden Rücken

RückenFIT
Funktionelle Gymnastik, Kreislauftraining, Förderung von Beweglichkeit,

Gleichgewicht und Koordination

Dienstag 16:00 - 17:00 Uhr in der kleinen Jahnturnhalle 
mit Geli Hoffmann, Tel. 60 19 76
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Skiclub

Udo Richter
Saturnstr. 6 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 69 37 98
e-mail: skiclub@tsv-zirndorf.de
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RECHTSANWALTSKANZLEI
Juliane Steinhofer-Raab Telefon: 0911 - 600 47 10

Rechtsanwältin Telefax: 0911 - 600 47 20

Nürnberger Str. 30 - 90513 Zirndorf E-Mail: steinhofer-raab@t-online.de
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Seit Karfreitag sind die Plätze für den Spielbetrieb geöffnet.

Die Trainingstage für die Mannschaften sind unverändert:

Montag        3 Plätze  ab  15.00  -   20.00 Uhr     Senioren

Mittwoch     2 Plätze    ab  17.00  -   20.00 Uhr      Damen

Freitag        2 Plätze        ab  15.00  -   20.00 Uhr     Jugend 

Unsere Jungs, U 18 Junioren, eröffnen die Freiluftsaison mit 2 Heimspielen.            
Spieltag ist immer Samstag ab 11.00 Uhr. 

TSV Zirndorf  -  TSV Rohr          am 03.05.14

TSV Zirndorf  -  SV Weiherhof  am 10.05.14  jeweils  11.00 Uhr. 

Senioren: Ortegel-Pokal, Spieltag immer Mittwoch ab  10.00 Uhr.

Die beiden Senioren-Mannschaften greifen jeweils am 14.05. ins Pokalgeschehen ein.

Die weiteren Termine hängen an der Platzbelegtafel aus.

Vielleicht lässt sich der Sonntagvormittag wie in früheren Zeiten als allgemeiner
Treffpunkt und Spieltag wieder aktivieren.  Einfach kommen und spielen !    

Freundschaftlicher Wettkampf gegen unsere tschechischen Freunde aus Asch.

Termin : Freitag  18 .07 .  – So.  20. 07. 14  

Bitte meldet euch bei Gerhard Gräf Tel. 697333 oder bei mir rechtzeitig an.

Unser Freund Peter Kostek stellt für Alle ein interessantes Programm zusammen. 

Tennis

Paul Bräunlein
Parkstraße 14 · 90513 Zirndorf

Tel. 0911 / 60 41 52
e-mail: tennis@tsv-zirndorf.de

Bäckerei - Konditorei

Zirndorf                         Fürth
NÜRNBERGER STR. 38     TEL. 60 69 28     NÜRNBERGER STR. 80

HAUPTSTR. 5                     TEL. 60 63 65     TEL. 70 58 91

BRESLAUER STR. 34
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Jugendzeltlager vom Sa. 26./27.07.14  am Fußballplatz ! 

Für Kinder aller Abteilungen von 7 – 12 Jahren veranstaltet der TSV 1861 Zirndorf nach
langer Zeit wieder ein Zeltlager mit Übernachtung. Anmeldung für Kinder der Tennis-
abteilung bis 23.05.14 bei der Abteilungsleitung.

Der Flyer für die Anmeldung mit Programm wird noch im Training verteilt. 

Der Arbeitsdienst verlief reibungslos. Ohne Ausnahme erschienen Alle zum eingeteilten
Dienst. Es wurden die Umkleide-, Duschräume und Pergola gestrichen, von den Damen
wurde der Aufenthaltsraum auf Vordermann gebracht.  Herzlichen Dank dafür !

Allen übrigen Tennismitgliedern wünscht die Vorstandschaft eine erfolgreiche und ver-
letzungsfreie Saison.

Dank Gerhard Gräf ist unsere Homepage immer aktuell:
Termine und Veranstaltungen unter www.tsv-zirndorf.de und Abteilung aufrufen.

P.B.

Zwei Damen der Tennisabteilung feiern im Mai jeweils Ihren runden Geburtstag:

Herzliche Glückwünsche an Birgit Perge und Elisabeth Holzer!

Gesundheit, Glück, Zufriedenheit und viele Netzroller 
wünscht Euch die Tennisabteilung!





26.05. Rauscher Walter

04.06. Kohnen Werner

06.06. Aumüller Walter

Seidel Rudolf

Wir gratulieren zum Geburtstag

den Ehrenmitgliedern

den Mitgliedern

16.05. Brune Mathias

17.05. Döhler Lothar

Kriegmeier Peter

Perge Birgit

18.05. Baresel Wolfgang

Grun Marcus

Jänicke Alexander

19.05. Lindner Hans-Peter

Pflug-Eskofier Sieglinde

Uhlherr Thomas

20.05. Drassner Anna

Könighaus Fabian

21.05. Hackl Julia

22.05. Gräbner Anneliese

23.05. Höpfner Angela

Pistorius Marko

Ziegler Manuel

24.05. Kesselring Thomas

Masala Bettina

25.05. Holzer Elisabeth

Kiener Hans

Röschlein Ursula

27.05. Weber Michael

29.05. Balleis Peter Karl

Egerer Tobias

Keller Veronika

Mahl Thomas

Maußner Gert

Schlee Miriam

30.05. Jenkner Matthias

Shaffar Jim

Zehnder Klaus

31.05. Hirn Eva

01.06. Huschka Oliver

02.06. Neff Günter

Schellberg Hans Jürgen

03.06. Bochannek Thomas

Hahn Heinz

Knauer Marko

Rückert Lil

Terjung Rolf

04.06. Hartmann Tobias

Herrmann Andreas

Krenzer Hedwig

Lang Markus

Richter Almut

Weber Saman

05.06. Gress Otto

06.06. Alt Rainer

Handschuch Leonhard

Schlick Wilhelm

Stanelle Rüdiger

07.06. Harant Ingrid

Held Werner

Nepf Jutta

08.06. Schreiner Jörg

10.06. Franke Kai

Hummelmann Sonja

Szameitat Mark

11.06. Bengelstorff Björn

12.06. Heider Andreas

13.06. Urban Julia

Weger Benedict

Winkler Angelika

14.06. Wimmer Robert

15.06. Götz Christian

Kussat Jens




